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Service, Tipps
und Termine  4

Workshop für Jugendliche  3

Welfenkönige untermMesser

Tanja Pieper-Beenken restauriert derzeit die großen
Porträts aus demWeißen Saal des Conversationshauses.
Ende Februar sollen sie zurückkommen.  7

Geschäftsstelle Norderney
☎ 0 49 32/99 19 68-0
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney
Geöffnet: Mo. - Fr.: 9 - 16.30 Uhr

Kundenservice/Anzeigen ☎ 99 19 68-0
Redaktion ☎ 99 19 68-1
Fax ☎ 99 19 68-5
E-Mail norderney@skn.info

Hochwasser (ohne Gewähr)

Sa. 16. Feb.: 20.06 Uhr 07.23 Uhr
So. 17. Feb.: 21.28 Uhr 08.55 Uhr
Mo. 18. Feb.: 22.33 Uhr 10.12 Uhr

Di. 19. Feb.: 23.27 Uhr 11.13 Uhr
Mi. 20. Feb.: --.-- Uhr 12.05 Uhr
Do. 21. Feb.: 00.17 Uhr 12.54 Uhr
Fr. 22. Feb.: 01.04 Uhr 13.39 Uhr

HEUTE:
Seit zweiWochen neue
Rangerin auf Norderney
Frauke Gerlach ist für den
Artenschutz zuständig.

Den neuesten

online immer dabei haben

J U G E N D S P I E L E R E R M I T T E L N B E S T E T E A M S B E I M F I N N E - C U P

Besser hätte die Stimmung kaum sein kön-
nen, denn die Zuschauer der Spiele beim
Finne-Cup, der am vergangenen Sonn-
abend bereits zum dritten Mal ausgetra-
gen wurde, feuerten alle spielenden Mann-
schaften begeistert an.
Zwei Jugendgruppen mit jeweils fünf
Teams ermittelten in teilweise aufre-
genden Begegnungen die jeweils besten.
Gewinner der Gruppe A wurde der VFB
Kickergurus, der sich knapp vor der For-

tuna Torboten durchsetzen konnte. Sieger
der Gruppe B wurden die Ballakrobaten
von Turbine Ferse, die während des Tur-
niers lediglich ein Gegentor kassierten.
Aber nicht nur die Jugendlichen waren ak-
tiv. Turniersponsor Thorsten Finne wurde
als Schiedsrichter eingesetzt und selbst die
Mütter der Kicker mussten in einem Duell
ihr fußballerisches Talent unter Beweis
stellen. Schön war auch die Auswahl der
Teamnamen wie Energie Kopfnuss, Stif-

tung Wadenbeißer, Arminia Lattenkracher
oder TuS Miniskus. Bei der abschließenden
Siegerehrung überreichte der stellvertre-
tende Bürgermeister Henning Padberg Po-
kale an alle Spieler. Für die gewinnenden
Mannschaften waren diese etwas größer
als für den Rest der Spielerschar.
Schnell stand fest, dass es auch im nächsten
Jahr zu einer Wiederholung dieser ausge-
lassenen Veranstaltung kommen soll.

FOTO: PRIVAT

Noch heute leiten Sibylle
Wessels und Kirsten Extra
die Treffen.

Es geht um Spaß, um
Unterhaltung, vor allem
aber auch umGemeinschaft.
Wenn sich „Junggebliebene“
immer mittwochs zum
Spielenachmittag im evan-
gelischen Gemeindehaus
auf Norderney treffen, dann
wird nicht einfach stumm
auf das Spielbrett gestarrt.
Es wird gelacht und sich un-
terhalten, Neuigkeiten wer-
den ausgetauscht und hin
und wieder wird dem Mit-
spieler beim nächsten Zug
geholfen.Steif und ernst,das
gibt es hier nicht, genauso
wenig wie Langeweile.
Auchnicht,wennmanauf-

grund des Wetters mal nur
zu dritt ist. Der Spielestapel
türmt sich auf dem Tisch,
denAnfangmachtandiesem
Tag das Spiel Eckolo – eine
Art farbiges Domino, aber
mit drei Ecken. Gespielt
werden meist drei Runden,
dann ist das nächste Spiel
dran – Rummikub. Oder
vielleicht doch lieber Phase
10? Sibylle Wessels, Evi
Janssen und Meta Schreiber
haben freie Auswahl und ein
einen ganzen Nachmittag

Zeit, nach Herzenslust alles
auszutesten.
In diesem Monat feiert

der „Spielenachmittag für
Junggebliebene“ der evange-
lisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde sein sechsjähriges
Bestehen.2013wurde er von
Sibylle Wessels und Kirsten
Extra ins Leben gerufen,
die Idee aber hatte Inge
Freese, die heute noch eine
der Stammspielerinnen ist.
Mitte Februar 2013 habe es
ein Treffen der Gemeinde
gegeben, erzählt Wessels.
Hierbei seien hilfsbereite
Norderneyer sowie jene,
die Hilfe brauchen, zusam-
mengekommen und Inge
Freese habe den Wunsch
nach einem Spieleangebot
geäußert. Ein Wunsch, den
Wessels und Extra gern
erfüllen. „Wir haben uns
damals nur kurz angeschaut
und uns dann gleich gemel-
det“, erinnert sich Wessels
an jenes Treffen. Gesagt,
getan. Nur einen Tag später
fand der erste Spielenach-
mittag statt, damals noch im
Martin-Luther-Haus.
Auch heute noch leiten

die beiden Norderneye-
rinnen den Nachmittag mit
viel Engagement.Ganz egal,
ob zwei Junggebliebene vor

Ort sind,oder zwölf,gespielt
wird in jedem Fall. Was auf
den Tisch kommt und wer
mit wem spielt, das hängt
von den Anwesenden ab.
Und bei einem Spiel bleibt
es ja nie. Die Organisato-
rinnen haben immer eine
große Auswahl dabei und
die Junggebliebenen bringen
gern ebenfalls etwasmit.Oft
werden hier auch ganz neue
Spiele ausgetestet. Denn:
Neue Spiele lernen, „das ist
gut für die Gehirnzellen
und hält jung“, befinden Evi

Janssen undMeta Schreiber.
Zu Hause kann man dann
mit den Enkeln spielen.
Seit gut drei Jahren gehö-

ren Janssen und Schreiber
zum festen Kern der Spiele-
rinnen. Dieser besteht mitt-
lerweile aus acht Norderne-
yerinnen. Mit dem Umzug
vom Martin-Luther-Haus
ins Gemeindehaus in der
Gartenstraße hatte man
auch erreichen wollen, für
alle von ihnen besser er-
reichbar zu sein. Der kleine
Raum neben dem Gemein-

desaal ist ideal und bie-
tet genug Platz, wenn der
Andrang mal groß ist. „Wir
sitzen hier oftmals mit zwölf
Leuten“, so Wessels. Auch
Urlauber und Männer wür-
den hin und wieder zu ihnen
stoßen. Laut Wessels gibt es
sogar eine Urlauberin, die
ihre Zeit auf der Insel extra

Durchs Spielen bleibtman jung
Der Spielenachmittag feiert in diesemMonat sechsjähriges Bestehen
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Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Friedrichstraße 30 / Ecke Poststraße
Telefon 8 40 17 47

Schöne Mode für Sie und Ihn!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

mit dem Spielenachmittag
abstimmt. Im Juli und Au-
gust legt dieser nämlich
eine Pause ein. „Dann kom-
men zu viele Angehörige
zu Besuch. Und man will ja
als Norderneyer auch mal
an den Strand.“ Abgese-
hen davon findet der Spie-
lenachmittag für Jungge-
bliebene immer mittwochs
von 15.30 bis 17.30 Uhr
statt. Jeder sei jederzeit will-
kommen, eine Anmeldung
ist nicht nötig. Auch Kosten
gibt es für die Teilnehmer
keine. Der Name sei üb-
rigens bewusst so gewählt
worden. Immerhin hält das
Spielen jung. efs

Anzeige

Egal ob zu dritt, zu sechst oder zu zwölft, der Spielenachmittag für Junggebliebene im evangelischen
Gemeindehaus ist immer unterhaltsam. FOTO: SÖRRIES



Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luft-
bilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen.
In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney
nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern
persönlich entgegen. Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm

ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im
Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu haben. Auch größere
Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.
Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter www.skn.
info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.

FOTO: STROMANN / STAND: JUNI 2018Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 1007

WissbegierigeKinder lernen
heute vonder schlauesten
KornweiheNorderneys
etwasüberPartnerschaften
inder Tierwelt.

He liebe Kinder!
Vielleicht habt ihr mitbe-

kommen, dass gestern Va-
lentinstag war. Das ist ein
Feiertag der Freundschaft
und auch der Verliebtheit
zwischen Menschen. Viele
verschenken an diesem Tag
Blumen, Karten oder Scho-
kolade an jemanden, den
sie gern haben. Ein schöner
Brauch, finde ich.

Das mit dem Verlie-
ben,wie ist das eigent-
lich in der Tierwelt?
Dort feiert man zwar

den Valentinstag nicht, doch
auch Tiere können sich in
jemanden vergucken, oder?
Lasst uns mal ein bisschen
über die Insel wandern und
den Tieren zusehen. Da
könnten wir Antworten auf
diese Frage finden.
Schaut mal: Da drüben

läuft ein Mäusepaar im
Gras. Mäuse suchen sich
ihren Partner sehr genau
aus. Dann bleiben sie ein
Leben lang zusammen und
kümmern sich umeinander.
Die Partnerwahl funktio-
niert bei ihnen ein bisschen
wie bei euch Menschen.Die
Chemie muss stimmen, sagt
man. Über Geruchsstoffe
wird erkannt, ob der andere
zu einem passt. Sie geben
unterbewusst Aufschluss
über die Gene des anderen,
die möglichst gut zu den ei-
genen Genen passen sollen.
Um den Partner überhaupt
erst für sich zu gewinnen,
gibt es ganz unterschied-
liche Methoden. Seht ihr
die Kaninchen dort hinten?
Sie kämpfen gerade um ein
Weibchen. Auch Damhir-
sche tun das im Herbst:
bei den Brunftkämpfen mit
ihren Geweihen.
Lasst uns mal einen Ab-

stecher zum Strand ma-
chen. Die glücklichen Ge-
winner der Kämpfe unter
Strandkrabben tragen ihr
Weibchen auf dem Rücken
mit sich umher und zeigen
allen anderen, dass es ihnen
gehört. Im Meer draußen,
das kann man von Land
nur erahnen, werben zehn

männliche Wolfsbarsche
um einen weiblichen.
Und oben in der Luft?

Wie das Ganze bei mir ist,
fragt ihr euch? Kornwei-
hen wie ich führen eine
„Saisonehe“ miteinander,
also nur für eine begrenzte
Zeit, dann werden neue
Partner gewählt. Um eine
schöne Kornweihen-Dame
zu beeindrucken, fliege ich
waghalsige Loopings und
Sturzflüge, ohne angeben
zu wollen. Ich trainiere
schon, denn im April
geht die Zeit der
Umwerbung wie-
der los. Bei
v i e l e n

Tierarten ist das so. Durch
solche Kunststücke und
Kräftemessen soll entschie-
den werden, wer mit dem
Weibchen Nachkommen

zeugen darf.
Die meisten

Tiere bekom-
men im Früh-

jahr Frühlings-
gefühle und gehen

dann auf die Partner-
suche. Nun kann man das
aber nicht mit dem Ver-
lieben zwischen Menschen
vergleichen. Es geht bei
Tieren vielmehr um den
Instinkt, Nachkommen zu

zeugen.Doch es gibt durch-
aus viele Tiere, die liebevoll
miteinander umgehen und
als Partner zusammenle-
ben. Viele Tiere pflegen
die Beziehung, indem sie
miteinander kuscheln und
sich gegenseitig pflegen.Da
vorn, die beiden Pferde
auf der Weide, reiben ihre
Köpfe aneinander und zei-
gen sich so, dass sie sich
sehr mögen. Bei vielen Vo-
gelarten ist das auch so. Sie
versorgen den anderen und
kümmern sich um ihn. Das
sorgt für ein ausgeglichenes
Zusammenleben.
Wie die Mäuse zu Beginn

bleiben Pärchen einiger Ar-
ten ein Leben lang zusam-
men. Ob ein Tier nun ein
anderes Tier wirklich lieben
kann,darüber sind sichWis-
senschaftler uneinig. Hin-
weise dafür gibt es jedoch
auf jeden Fall.
Nicht nur amValentinstag

kann man anderen sagen,
dass man sie gern hat. Das
könnt ihr auch heute tun.
Und ich probe derweil mal
weiter meine Kunststücke
ein.Bis nächsteWoche, euer
Kornrad!

l Wer mehr über den
Nationalpark und das Wat-
tenmeer sowie über Natur-
phänomene oder die Tier-
und Pflanzenwelt erfahren
möchte, sollte sich direkt zu
den WattWelten am Hafen
begeben. Im Besucherzen-
trum ist alles anschaulich er-
klärt, und die Fachleute dort
können euch viele weitere
Fragen beantworten. Auch
das Maskottchen Kornrad
Kornweihe trefft ihr in dem
Besucherzentrum wieder.
Kornrad Kornweihe hat üb-
rigens schon die Frage für
kommende Woche für euch
parat, wie ihr in der Sprech-
blase seht.

Von Saisonehe und Lebenspartnern
Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: verliebte Tiere

In derTierwelt gibt es viele Formen von Partnerschaft, Umwerbung und Zuneigung. Pferde und Ponys reiben gern die Köpfe aneinander, um
ihre Liebe auszudrücken.Und Kornweihen sind kleine Angeber:Wer die besten Loopings fliegt, bekommt dasWeibchen. ARCHIVFOTOS
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Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte der
Firmen Inselmarkt Kruse, Edeka Norderney,
Penny, Bening, Rossmann und Netto.
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firma Orientteppich Galerie Norden.
Wir bitten um Beachtung.
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Nur trist und
kalt? Wie ist das
wohl im winter-
lichen Watt?

Vietnamesischer Kochkurs
Noch sind wenige Plätze frei

Gemeinsames Kochen
ist eine Erfahrung, die in
der Regel viel Spaß machen
kann. Kommen dann noch
neueRezepte ins Spiel, ist die
Spannung oft groß. Genau
diesen Spaß und die Span-
nung möchte Norderneys
Kinderkurdirektorin Huyen
am Freitag, 22. Februar, mit
Kinder im Alter von acht bis
13 Jahren erleben. Hier wer-
den aber nicht irgendwelche
neuen Rezepte ausprobiert,
sondern gleich eine ganz
neue Küche. Denn Huyen
lädt ein zumvietnamesischen
Kochkurs. Treffen ist am 22.
Februar um 15.30 Uhr im
Restaurant Fischwerk, Bä-
ckerstraße 4. Mit dem Ende
wird zwischen 17 und 18Uhr
gerechnet.
Die Idee zu diesem be-

sonderen Kochkurs kam
von der Kinderkurdirekto-
rin selbst. Huyen Tran hat
vietnamesische Wurzeln,
weshalb diese Veranstaltung
ihr Wunsch war. Mit dem
Fischwerk-Team kochen die
Kinder daher ein vietname-
sisches Gericht und lassen

sich dieses später schme-
cken. Alle Teilnehmer be-
kommen die Rezepte später
mit, um die Köstlichkeiten
zu Hause noch mal nachko-
chen zu können.
Die Veranstaltung ist kos-

tenlos. Aufgrund der Platz-
kapazitäten in der Küche ist
die Teilnehmerzahl aber auf
zehn Kinder begrenzt, eine
Anmeldung unter kiku@
norderney.de ist daher zwin-
gend erforderlich. Je früher
desto besser.Bei der Anmel-
dung muss mit angegeben
werden, ob Allergien vor-
liegen oder etwas nicht gern
gegessen wird.
Der vietnamesische Koch-

kursistTeilder222-Jahr-Feier
des Staatsbades anlässlich des
Norderneyer Seebad-Jubilä-
ums. Unter anderem soll das
gesamte Jahr über am 22.
eines jeden Monats etwas
Besonderes stattfinden. Im
Januar war dies eine Lesung
in der Bibliothek, in diesem
Monat ist es der Kochkurs
mit Kiku Huyen. Man darf
gespannt sein, womit das
Staatsbad noch überrascht.



Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
11. Februar Was am Strandvogt damals vorbeiging

G Von Gold bis salzigen Orangen:
Thema des Erzählcafés ist in diesem Monat „Strandgut“

Dienstag
12. Februar Heiße Diskussion um „kalte Betten“

D Hans Vollmer wirft Politik und Verwaltung vor,
kein unternehmerisches Umfeld zu schaffen

Mittwoch
13. Februar Insel-E-Autotreffen am Sonnabend

M Ab 11 Uhr trifft man sich an der Brauhalle

Donnerstag
14. Februar Liebe auf Norderney und der ganzenWelt

V So begehen die Menschen den Tag der Zuneigung

Gonzo sucht eine neue Familie
Gonzo ist ein richtiges Energiebündel, das beschäftigt werden
will. Der Rüde ist sozialverträglich und ein Schatz, wenn er eine
klare Führung bekommt. Er kann auch gern in eine Familie mit
Kindern vermittelt werden, diese sollten allerdings schon zirka
zehn Jahre alt sein. Gonzo ist stubenrein und hat einen ausge-
prägten Jagdinstinkt. Das Tierheim empfiehlt den Besuch einer
Hundeschule.
Gonzo ist entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.
Wenn Sie sich für Gonzo interessieren, melden Sie sich bitte
beim bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524
Hage, Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag
von 9 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Gonzo
Rasse: Beagle-Bullterrier-Mix
Geburt: 5. Oktober 2015
Geschlecht: männlich, kastriert

Anmeldungen sind bei
Katrin Sander im
Jugendcafémöglich.

Es geht um „Stress- und
Zeitmanagement im Ju-
gendalter“ im zweitägigen
Seminar, das Karin Al-
berts-Kruse von der Be-
ratungsstelle für Kinder,
Jugendliche und Eltern des
Landkreises Aurich in Ko-
operation mit Katrin San-
der vom Jugendcafé am
letzten Februarwochen-
ende anbietet. Das Wort
„Stress“ ist allgegenwärtig,
im Beruf, in der Schule,
im Studium, in der Fa-
milie, in der Freizeit, mit
Freunden und so weiter.
Jeder Einzelne begegnet
täglich einer Vielzahl von
Herausforderungen, An-
forderungen und Möglich-
keiten. Auch dies kann zu
individuell empfundenem
Stress werden. Nicht um-
sonst heißt es „die Qual der
Wahl haben“.
Zahlreiche Studien be-

legen, dass bereits Kinder
und Jugendliche Stress er-
leben und entsprechende
Symptome,wie Schlaf- und
Konzentrationsprobleme,
Bauch- oder Kopfschmer-
zen, Appetitlosigkeit, Ge-
fühle der Anspannung und
Überforderung zeigen.
Aber was ist Stress über-
haupt? Wie kann man mit
ihm umgehen und gibt es
auch einen positiven Stress?
Wo sind individuelle Un-
terschiede in der Definition

und Wahrnehmung von
Stress? Unter dem Motto
„Chill mal“ sollen bis zu
zehn Jugendliche des 8.,
9. und 10. Jahrgangs die
Möglichkeit erhalten, sich
damit auseinanderzusetzen,
was für sie Stress bedeutet
und wie sie diesem im All-
tag begegnen können. Ne-
ben der Beschäftigung mit
Stressfaktoren und Hand-
lungsstrategien gehören
die Vermittlung einfacher
Entspannungstechniken

und Elemente des Zeitma-
nagements zum Workshop.
Ziel ist es, die Jugend-
lichen für das Thema zu
sensibilisieren und ihnen
Handlungsoptionen aufzu-
zeigen, damit sie zukünftig
entspannter ihren persön-
lichen Stresssituationen
begegnen können.
Der zweitägige Work-

shop findet am Freitag, 22.
Februar, von 14 bis 18 Uhr,
und am Sonnabend, 23.
Februar, von 10.30 bis 14.30
Uhr statt.DieTeilnahme ist
für Jugendliche kostenlos.
Voraussetzung für die An-
meldung ist die Bereitschaft
zur Teilnahme an beiden
Tagen. Das Angebot wird
durch die Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und
Familien – Norden des
Landkreises Aurich und die
Stadt Norderney gefördert.
Rückfragen und Anmel-

dungen sind per E-Mail
bei Katrin Sander an ka-
trin.sander@norderney.de
möglich.

Stressmanagement lernen
„Chill mal“ heißt das Angebot für Jugendliche

Die Handballerinnen der
B-Jugend des TuS Nor-
derney empfangen morgen
um 15 Uhr die Mannschaft
von TuRa Marienhafe.
Eine Partie, die in der
Vergangenheit immer auf
Augenhöhe war und auch
diesmal eine gewisse Span-
nung verspricht, da beide
Mannschaften berechtigte
Ambitionen auf den zwei-
ten Tabellenplatz der Liga
haben. Die Mannschaft
hofft auf die zahlreiche Un-
terstützung der Zuschauer.
Für Kaffee und Kuchen ist
gesorgt.
Bereits vergangenes Wo-

chenendewar diemännliche
C-Jugend aus Marienhafe
zu Gast. An der Motivation
der Norderneyer C-Jugend

hat es auf keinen Fall ge-
legen, dass sie das Spiel
mit 16:24 verlor. Die Zu-
schauer sahen ein schnelles
Spiel und man merkte den
Norderneyer Jungs an, dass
sie trotz des frühen Rück-
standes nicht resignierten.
Es wurde bis zum Ende
des Spiels bei Ballverlusten
schnell in Rückwärtsbe-
wegung umgeschaltet. Es
war schließlich die kör-
perliche Überlegenheit der
Marienhafer, die sich ge-
gen eine gute Manschafts-
leistung der TuS-Spieler
durchsetzte. Etwas Arbeit
sollte im Training noch
auf die Organisation der
Abwehr investiert wer-
den. Körperlich mithalten
konnte wieder einmal Len-

nert van Bömmel, den die
Gegner wegen seiner acht
Treffer schließlich inMann-
deckung nahmen.DenGrö-

ßenunterschied machte be-
sonders Duc Phan durch
seine Schnelligkeit wett. Er
erzielte vier Treffer. bos

Handball beimTuS Norderney
Weibliche Jugend B empfängt TuRaMarienhafe

Lokales – Service I3Freitag, 15. Februar 2019 I Norderney Kurier

Flink wie ein Wiesel konnte sich Linksaußen Duc Phan in
mehreren Situationen durchsetzen. Hier ist er bei einem Konter
erfolgreich und erzielt einen seiner vier Treffer. FOTO: BOHDE

Stress bei Kindern und Jugendlichen ist bereits ein Alltagsphä-
nomen. Von Zeit zu Zeit entspannen hilft. FOTO: PIXABAY
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16. Februar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9.30 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit abge-
laufenem Mindesthaltbarkeits-
datum oder kleinen optischen
Mängeln gegen selbst gewählte
Spende, Küche in der Grund-
schule, Jann-Berghaus-Straße
56.

19.30 Uhr: Listen Lüstern Lau-
schen, mit den Folkmusikern
Gudrun Walther und Jürgen
Treyz, evangelisch-lutheri-
sches Gemeindehaus in der
Gartenstraße.

17. Februar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr: Treffen der Norder-
neyer Boulefreunde, Kurgar-
ten hinter dem Conversations-
haus, Gäste und neue Spieler
sind willkommen.

18. Februar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich, An-
meldung erforderlich in der
Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.

16 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro, in-
klusive Getränk.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

18.30 Uhr: Smoveywalk, Bis-
marcksraße 14, zehn Euro,
Anmeldung und Information
s 0176/23441433.

19.30 bis 21 Uhr: Trommel-
kurs für Anfänger, KGS, An-
meldung und Information
s 04932/5483072.

19.30 Uhr: Theateraufführung
„Revolution?! – Ein Schauspiel
zu den politischen Umbrüchen
in Deutschland 1918/19“, im
Kurtheater, 10 Euro im Vorver-
kauf, Kinder bis zwölf Jahre 8
Euro, an der Abendkasse 11
beziehungsweise 9 Euro.

19.45 Uhr: Yoga für Einsteiger,
Bismarckstraße 14, 18 Euro,
Anmeldung und Information
s 0176/23441433.

19. Februar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Awo-Teenachmittag
für Senioren, evangelischesGe-
meindehaus, Gartenstraße 20.

15.30 Uhr: Watt für alle, wie
verbringen die Wattbewohner
die kalte Jahreszeit, für Kinder
und Erwachsene ab drei Jah-
ren, Dauer ungefähr einein-
halb Stunden, Anmeldung und
Information im Besucherzen-
trumWattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Treffpunkt an
der Surferbucht am Deichü-
bergang Südstraße, Erwach-
sene sechs Euro, Kinder vier
Euro.

18.45 Uhr: Yoga, Bis-
marckstraße 14, 18 Euro,
s 0176/23441433.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.

20. Februar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8bis12.30 Uhr:Wochenmarkt,
Vorplatz Haus der Insel.

15.30 Uhr: Spielenachmittag
für Junggebliebene, Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20.

17 Uhr: Meerwassergymnas-

tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
Martin-Luther-Haus, Kirch-
straße 11.

18.15 Uhr:FaszinationNacht,
Abendspaziergang über den
Strand mit Naturphäno-
menen, Mythologie und Le-
genden für Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren in
Begleitung. Treffpunkt Fahr-
radparkplatz amCornelius am
Nordstrand. Anmeldung und
Information im Besucherzen-
trumWattWelten, AmHafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
fünf Euro, Kinder vier Euro.

19.30 Uhr: „Klangwelten“ –
meditatives Klangerleben,mit
KirstenKluinundStephanJung,
Bibliothek im Conversations-
haus, 18 Euro, Anmeldung und
Infos unter s 04932/5483072.

19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen, lin-
ker Eingang TDN, Gorch-Fock-
Weg 7.

21. Februar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Das Wattenmeer – ein
stimmungsvoller Spaziergang
über die Promenade, bei dem
Sie Wissenswertes über die
Inseln und das Wattenmeer
erfahren. Dauer ungefähr ein-
einhalb Stunden, für Kinder ab
zehn Jahren, Treffpunkt Fahr-
radparkplatz am Januskopf,
Erwachsene fünf Euro, Kinder
vier Euro, Anmeldung und
Information im Besucherzen-
trum WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001.

14.30 bis 17 Uhr: Awo-Kleider-
kammer, vor dem Hauptein-
gang Haus der Insel (bei gutem
Wetter).

15 bis 17 Uhr: Offenes Stri-
cken im Patchworkstübchen,
Jann-Berghaus-Straße 13,
s 04932/927160.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.

19.30 Uhr: „Die Nordsee“, Auf-
führung der Landesbühne Nie-
dersachsen Nord im Kurthea-
ter, 21 bis 25 Euro.

19.30 bis 21 Uhr: Trommel-
kurs für Fortgeschrittene,
KGS, mit Stephan Jung, An-
meldung und Information
s 04932/5483072.

22. Februar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Strandstrolche in den
Wattwelten, für Erwachsene
und Kinder ab drei Jahren,
Dauer ungefähr eine Stunde,
Treffpunkt im Besucherzen-
trum WattWelten, Am Hafen
2, s 04932/2001, vier Euro für
Kinder, drei Euro für Erwach-
sene.

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich, An-
meldung erforderlich in der
Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.

15.30 Uhr: Vietnamesischer
Kochkurs für Kinder, mit der
Kinderkurdirektorin Huyen im
Restaurant Fischwerk, Bäcker-
straße 4. Anmeldung erforder-
lich an kiku@norderney.de.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

19 bis 21 Uhr: Yin Yoga imEin-
klang mit Klangschalen, mit
Julia Ristow und Kirsten Kluin,
Bismarckstraße 14, Infos und
erforderliche Anmeldung unter
s 0176/23441433.

20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

20 Uhr: Solokonzert vonHeiko
Temp,Conversationshaus, Ein-
tritt frei.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Samstag, 16. Feb., 8 Uhr bis
Sonntag, 17. Feb., 8 Uhr:

Dr. Jörg Wehner, Mühlen-
straße 1, s 04932/1013
Sonntag, 17. Feb., 8 Uhr bis
Montag, 18. Feb., 8 Uhr:

MVZ, Adolfsreihe 2,
s 04932/404

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst
(nicht jedes Wochenende),
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077

Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir s 04932/1313

Beate Luis (privat)
s 04932/991201

Apotheke
Freitag, 15. Februar, 8 Uhr bis
Freitag, 22. Februar, 8 Uhr:

Park-Apotheke, Adolfsreihe 2,
s 04932/92870

Freitag, 22. Februar, 8 Uhr bis
Freitag, 1. März, 8 Uhr:

Rathaus-Apotheke, Friedrich-
straße 12, s 04932/588

Sonstiges
Krankenhaus Norderney, Lip-
pestraße 9–11,

s04932/805-0
Polizei,Dienststelle Knyphau-
senstraße 7

s 04932/92980 und 110
Bundespolizei,

s 0800/6888000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt,s
04941/973222
Frauenhaus Aurich,

s 04941/62847
Frauenhaus Emden,

s 04921/43900
Elterntelefon,

s 0800/1110550*)
Kinder- und Jugendtelefon,

s 0800/1110333*)
Telefonseelsorge,

s 0800/1110111*)
s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240
Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935
Diakonie Pflegedienst,Hafen-
straße 6, s04932/927107
Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat), Lip-
pestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218
*)Die Telefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.

Kino im Kurtheater
Samstag, 16. Februar
15.30 Uhr: Tabaluga – Der
Film
19 Uhr: Mamma Mia 2: Here
We Go Again!
21.15Uhr:Der Jungemussan
die frische Luft

Sonntag, 17. Februar
20 Uhr: Der Junge muss an
die frische Luft

Mittwoch, 20. Februar
15.30 Uhr: Die Nordsee von
oben
20 Uhr:Der Vorname

Freitag, 22. Februar
20 Uhr:Werk ohne Autor

…auf Norderney

Strand genießen

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit
uns in Verbindung.

Schiffsfahrplan
9. Dezember 2018
bis 30. Juni 2019

Norddeich Norderney
ab ab

täglich
6.15 6.15
7.30 7.30
8.40 8.40

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.15
zusätzlich freitags
01.04. - 31.10.2018

1,2) 20.30 1,2)19.15

1)Auch am 18.4., 26.4, 29.5., 7.6. und
19.6. mit Kfz-/Fahrradbeförderung
2) Ohne Kfz-/Fahrradbeförderung

Kultur: Am Donnerstag, 21. Februar, führt die Landesbühne Niedersachsen Nord das Stück„Die Nordsee“ auf. Beginn ist um
19.30 Uhr im Norderneyer Kurtheater. Der Eintritt liegt bei 21 bis 25 Euro. FOTO: LANDESBÜHNE NIEDERSACHSEN NORD

TippderWoche:

Öf fnung sz e i t en
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
täglich von 9.30 bis 21.30
Uhr, Familien-Thalasso-
bad bis voraussichtlich
22.3. geschlossen, Da-
mensauna außerhalb der
Ferienzeiten Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.

Bademuseum:Mi. und Sa.
11 bis 17 Uhr, Am West-
strand 11,

s 04932/840725 oder
s 04932/935422.

Besucherzentrum Watt-
Welten: täglich von
9 bis 17 Uhr, montags
Ruhetag, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Bibliothek: Mo., Di., Fr.
und Sa. von 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 17 Uhr, Mi.
und Do. von 10 bis 13
Uhr, im Conversationshaus

s 04932/891-296.

Inselkirche: bis Anfang
April geschlossen, Got-
tesdienste im Gemeinde-
haus, Gartenstraße 20,

s 04932/927210.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17Uhr, Sa. 11
bis12Uhr,Goebenstraße2,

s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.

Tourist-Information: Mo.,
Di. und Fr. von 10 bis 17
Uhr,Mi.,Do. undSa. von10
bis 13 Uhr, Im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Weltladen: Mo. 16 bis 18
Uhr, Di. bis Fr. von 10 bis
12.30 Uhr und 16 bis 18
Uhr, derzeit sonntags ge-
schlossen, Martin-Luther-
Haus, Kirchstraße 11.

Geänderte Öffnungszeiten an
Feiertagen möglich.
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Trotz des kalten Wetters sprießen die ersten Vorboten des Frühlings
bereits aus dem Boden. Gut, dass nun wieder die Sonne scheint.

Sturmzeit auf Norderney
Da legt sich die „Frisia I“ reichlich auf die Steuerbordseite. Wenn der starke Wind gegen die Strömung arbeitet, bilden sich Wellen der „Schunkelklasse“. FOTOS: NOUN

Spaziergänger hatten amWochenende mit demWind zu kämpfen, der den Sand in jede Jackenöffnung blies.

Dick eingemummelt lässt es sich auch bei stürmischemWetter auf der Promenade und am Norderneyer Strand aushalten. Der Wind jedenfalls pustet einen gut durch und verschafft klare Gedanken.

Die stürmische See trägt wieder viel Müll an die Strände der Insel. Gut also, dass bei den Müllboxen nochmals aufgestockt wurde, sodass fleißige Spaziergänger alles gleich entsorgen können.
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Wie viele Asteroiden wurden bisher imHauptgürtel erfasst?

a) über 550.000 b) über 650.000 c) über 750.000 d) über 850.000

BildenSie ausdenneunBuch-
stabenWörtermitmindestens
vier Buchstaben. Bedingung:
DerBuchstabe imMittelfeld
muss immer enthalten sein.
JederBuchstabedarf imWort
nur so oft verwendetwerden,
wie er imSchemaenthalten
ist. Erlaubt sind alleWörter in
der Einzahl oderGrundform,
die imLexikonund
Duden zu finden sind;
geografischeBezeichnungen
undVornamengelten auch.
JederBuchstabe zählt einen
Punkt. Für dasWortmit allen

aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele: Pate = 4,Thema=5.

Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125Punkte:
sehr gut, über 100Punkte: gut.
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„Herr Lehrer, das finde ich ungerecht, dass ich auf die
Rechenarbeit eine Sechs bekommen habe!”, beschwert
sich Jan.

„Ich auch”, meint der Lehrer, „aber leider gibt es keine
schlechtere Note!”
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Silbenrätsel:
1. BEZEICHNEND, 2. KLEIN-
WAGEN, 3. PLAUSCHEN,
4. SCHNURRBART, 5. ZUCKER-
ROHR, 6. EHRENWORT,
7. ANEKDOTE, 8. BETREUUNG.
– In Suenden geboren.
Ennea:
OSTINDIEN.
Frage des Tages:
a) Mailand.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Vorsichtbitte:Überlegen
Sieessichgenau,wasSiezu

tungedenken.DennnamentlichIhr
Partnerhatesnuntatsächlichnicht
verdient,alseineArtTestpersonfür
IhreIdeenherzuhalten.

STIER 21.04. - 20.05.

AbheutewirdSiesorasch
niemandmehrdaranhin-

dern,IhreVorhabenohneReibungen
indieTatumzusetzen.Siesindnun
nämlichfähig,IhrePläneausmehre-
renBlickwinkelnzusehen.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

NeuerdingsgeratenSiean
sehrtemperamentvolle

Leute,derenHumorverständnisnicht
demIhrenentspricht.DassSiederen
Worteoftandersauffassen,alssie
gemeintsind,ist logisch.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

Natürlichistesnichtsehr
leicht,einerVersuchungzu

widerstehen.AllerdingsistdieseSa-
che,diemanIhnenheuteanpreisen
wird,keinebesondereSensation.Das
merkenSiesehrbald.

LÖWE 23.07. - 23.08.

Umsichineineleidenschaft-
lichgeführteDiskussion

einzumischen,brauchenSienicht
unbedingteinFachmannzusein.Was
hiergefragtist, istgesunderMen-
schenverstand.Mehrnicht.

KREBS 22.06. - 22.07.

TreffenSieeineanstehende
beruflicheEntscheidung

bitteausschließlichmitkühlemund
sorgenfreiemKopf!SchätzenSie
IhreLagerealistischein?Auchdasist
nämlichwirklichwichtig.

WAAGE 24.09. - 23.10.

EinbisschenmehrOptimis-
musstündeIhnengarantiert

primazuGesicht!WarumtrauenSie
sichnichtmehrzu?DieSterne, inKo-
operationmitGlücksgöttinFortuna,
helfenIhnenganzgewiss!

SKORPION 24.10. - 22.11.

IneinerfürSierechtwich-
tigenFragegehenIhreMei-

nungunddieIhrerMitmenschenein
wenigauseinander.Trotzdemsollten
SiebitteeinemStreitausweichenund
sichneutralverhalten.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

BesondersschriftlicheAn-
gelegenheitenwerdenheute

vondenSternenbegünstigt.Den
kleineren,banalenProblemensollten
SiekeineBedeutungbeimessen:Sie
erledigensichvonselbst.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

InderTagesmittegibtIhnen
jemand,vondemSieesnie

erwartethätten,einenwirklichguten
Rat.AufdieseWeisekommteinwenig
LichtineinedunkleSache,undSie
sehenklarer.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Siemüsstennurdieseseine
MalüberIhrenSchatten
springenunddennotwendi-

genMutfüreinenneuenWegaufbrin-
gen.DanngelingtesIhnengarantiert,
einProblemendlichzubeseitigen.

FISCHE 20.02. - 20.03.

Eswärewunderbar,wenn
SieIhnennahestehende

Menschenandem,wasSieerreicht
haben,teilhabenlassenwürden.Ihr
Erfolgwürdedadurchkeineswegs
geschmälert,wieSieglauben.

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AKA - AR - AU - BUE - CKIG - DE - EIN
- ER - FAS - GEL - GEN - GEN - GUEL - GUS - HART -
KEIT - KER -MI - NAE - NIE - REN - STEI - STEIG - TET
- TIG - UN -WAR - ZI
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte und zehnte Buchstaben - jeweils von un-
ten nach oben gelesen - eine deutsche Landsmännin
nennen.

1. wachsam (mit ...)

2. unnachgiebig

3. Hochschulabsolvent

4. Fußstütze für den Reiter

5. in ein Auto klettern

6. bindende Kraft

7. begeistern

8. überraschend

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE
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Silbenrätsel:
1. TEETASSE, 2. ZINNSOLDAT,
3. UNTERHAUS, 4. EISHOCKEY,
5. NACHTMARSCH,
6. ROHSTOFF, 7.WELTREISE,
8. HAUSMEISTER. –
Entschlussfreude.
Ennea:
DENKWEISE.
Frage des Tages:
d) -50 Grad.
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Eines der Kunstwerke
konnte bereits vor Ort
repariert werden, die
beiden anderen Gemälde
sind in einer Spezialwerk-
statt in Neuenburg.

WennTanja Pieper-Been-
kenmit ihren zarten Fingern
agiert, liegen ihr die Männer
zu Füßen, selbst die Könige.
Das hat weniger mit ihrem
Charme zu tun, als viel-
mehr mit ihren Fähigkeiten,
alte Gemälde zu restaurie-
ren. Die Freiberuflerin ist
diplomierte Restauratorin
und Denkmalpflegerin mit
den Spezialgebieten Kon-
servierung und Restaurie-
rung von Leinwand- und
Tafelgemälden, Skulp-
turen und bemalten Holz-
objekten aus dem sakralen
und profanen Bereich. Da-
rüber hinaus erstellt sie Be-
funduntersuchungen und
berät in Fragen der präven-
tiven Konservierung.
Zurzeit sind es aber zwei

„Riesenschinken“, wie
Pieper-Beenken selbst sagt,
die sie restaurieren muss.
Beide kommen aus dem
Norderneyer Conversati-
onshaus und zeigen zwei be-
rühmte Welfen: König Wil-
helm IV. von Hannover und
Großbritannien und seinen
jüngeren Bruder Ernst-Au-

gust von Hannover. Der
dritte im Bunde ist Georg
V. Alle drei Herren hängen
seit Jahrzehnten als 1,50
Meter mal 2,50Meter große
Bilder im Weißen Saal des
Conversationshauses.Georg
V. konnte die Restauratorin
allerdings bereits vorOrt be-
handeln: Als sie im Sommer
des vergangenen Jahres ei-

nen Auftrag auf Norderney
hatte,wurde sie vonderStadt
angesprochen, ob sie einen
Riss in der Leinwand des
Gemäldes schließen könne.
Nachdem sie dies getan
hatte, zeigte ein Blick auf die
anderen beiden Werke, dass
diese einer umfangreicheren
Restaurierung bedürfen. Es
wurde schnell gehandelt und

„die Mitarbeiter der Tech-
nischen Dienste Norderney
haben zwei professionelle
Holzboxen gebaut, die zum
Transport mit Luftpolster-
folie ausgekleidet waren“,
erzählt die Restauratorin.
Da ihre eigene Werkstatt

in Jever zu klein ist, wurde
schnell der Entschluss ge-
fasst, die Bilder in das Re-

staurierungszentrum Neu-
enburg bei Varel zu bringen.
Weil die Bilder so groß sind
und die Rahmen noch grö-
ßer, kann die Restauratorin
sie allein nicht bewegen.„Ich
brauche immer jemanden,
der mit anfasst“, sagt sie.Die
Werke und auch die Rah-
men werden für die Bearbei-
tung auf einen Tisch gelegt,
sodass Pieper-Beenken im
Sitzen daran arbeiten kann.
Das Restaurierungszentrum
Neuenburg gehört selbst
zum historischen Gebäu-
deensemble rund um den
Neuenburger Bahnhof.Dort
arbeiten Restauratoren auf
selbstständiger Basis. Das
denkmalgeschützte Haus, in
dem einst der Möbeltischler
DiedrichMüllerseineWerk-
statt hatte, wird von der Ge-
meinde Zetel zur Verfügung
gestellt. Betrieben wird das
Restaurierungszentrum von
Diplom-Restauratorin Anja
Hänisch. „Die Räumlich-
keiten sind gerade für große
Projekte ideal und Tanja
Pieper-Beenken kann alle
zur Verfügung stehenden

Tische und Werkzeuge nut-
zen. Besonders die großen
Tageslichtlampen sind un-
geheuer wichtig für ihre
Arbeit“, so Hänisch.
Die Arbeiten an Bildern

und Rahmen sind vielfältig.
An den Rahmen müssen
fehlende Stuckornamente
mit Gips ausgebessert wer-
den, Risse müssen gefüllt
und einige Teile sogar neu
hergestellt werden. Auch an
den Bildern ist viel zu tun.
An einigen Stellen ist Farbe
abgeplatzt, die mit neuer
Farbe ergänzt werden muss.
„Dazu sollte man schon ma-
len können und ein feines
Gespür für Farben haben“,
sagt Pieper-Beenken. Und
das hat sie.Nach demAbitur
absolvierte sie eine Lehre als
Holzbildhauerin und nach
einem zweijährigen Vor-
praktikum studierte sie Re-
stauration bis zum Diplom
in Hildesheim. Schließlich
hing sie noch den Master in
Denkmalpflege dran.
Wer also sonst könnte

den Welfen besser an den
Kragen und an andere Teile
der historischen Gemälde
gehen? Bis zum Ende die-
ses Monats soll die Arbeit
abgeschlossen sein und die
Bilder kehren an ihren an-
gestammten Platz ins Con-
versationshaus zurück. Wer
mehr über die Restauratorin
erfahren möchte: www.tan-
japieperbeenken.de. bos

WoderWelfenkönig untersMesser kommt
Tanja Pieper-Beenken restauriert die Gemälde der Königsfamilie aus dem Conversationshaus

Durch ihre umfassende Ausbildung ist Tanja Pieper-Beenken auch in der Lage, Ornamente wie diese Krone zu restaurieren.

Hier geht es dem König an den Kragen. FOTOS: BINKENSTEIN Auch Risse in den Rahmen sind kein Problem.

INFOS
Im Restaurierungs-Zen-
trum Neuenburg werden
volkskundliche, bürger-
liche und höfische Möbel
sowie Holzobjekte bear-
beitet, ebenso sakrale Ge-
brauchsgegenstände und
Kirchenausstattungen,
Raumausstattung und
historische Bauelemente,
Treppen,Wandverklei-
dungen, Fenster, Türen
und Gemälde. Besichti-
gungen sind möglich:
www.restaurierungszen-
trumneuenburg.de.

Höhepunkt des Begleit-
programms zur aktuellen
Sonderausstellung im Ba-
demuseum ist das Thea-
terstück „Revolution?! Ein
Schauspiel zu den poli-
tischen Umbrüchen in
Deutschland 1918/19“ des
Hamburger Theaters Axen-
sprung. Aufgeführt wird
dieses amMontag um 19.30
Uhr im Kurtheater. Der
Eintritt liegt bei zehn Euro.
Das Stück ist in enger

Zusammenarbeit des The-
aters Axensprung mit dem
Museum für Hamburgische
Geschichte entstanden.
Ausgangspunkt sind die tat-
sächlichen historischen Er-

eignissen derMonate Okto-
ber 1918 bis Sommer 1919.
Im Mittelpunkt der Erzäh-
lung stehen fünf Protago-
nisten: ein Kieler Matrose,
eine Hamburger Fabrikar-
beiterin, ein Freikorpsmann,
Reichswehrminister Noske
und der Hamburger Bürger-
meister Werner von Melle.
Einige der Protagonisten
sind fiktiv, andere existierten
real. In der Theateranord-
nung werden sie sich begeg-
nen: Ihre Geschichten und
Loyalitätskonflikte spiegeln
diese wirren Zeiten.
Der Erzählstrang des

Stückes führt von der Meu-
terei der Kieler Matrosen

im Oktober und November
1918 und der Gründung
der dortigen Soldaten- und
Arbeiterräte hin zur Rätebe-
wegung in Hamburg. Dies
war die letztliche Hinwen-
dung zur parlamentarischen
Demokratie. Die Gründe
undAuswirkungen der „Sül-
zeunruhen“ in Hamburg
als letztem Höhepunkt der
Auseinandersetzungen wer-
den ebenso bildhaft gemacht
wie die gesamtdeutsche
Zerschlagung und Unter-
drückung der verbliebenen
basisdemokratischen Bewe-
gungen durch die Freikorps,
federführend unter Reichs-
wehrminister Noske (Zitat:

„Einer muss der Bluthund
sein“).
Das theatrale Bindeglied

zwischen den Ereignissen
damals und heute bildet
ein Advocatus
Diaboli, der aus
jetziger Zeit he-
raus das Ganze
gegenüber dem
Publikum kom-
mentiert. So
wird versucht,
Geschichte von
unten wie von
oben zu zeigen.
Jede einzelne
Figur steckt in
tiefsten Solida-
ritäts- und Lo-

yalitätskonflikten. Es wird
veranschaulicht, wie sehr
Hunger und Aussichtslosig-
keit, aber auch die Verhei-
ßung einer neuen mensch-

licheren Zeit die Gefühle
bestimmen und unter wel-
chen Opfern diese Mensch-
lichkeit verloren geht oder
bewahrt bleibt.

Eine deutsche Revolution als Theaterstück
Das Schauspiel zu den politischen Umbrüchen in Deutschland 1918/19 wird amMontag auf Norderney aufgeführt

Das fünfköpfige Ensemble des Axensprung-Theaters tritt am Montag auf
Norderney auf. FOTO: HISTORISCHE MUSEEN HAMBURG



Portofrei bestellen im Internet:
www.skn-verlag.deOstfriesland Verlag – SKN

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder in den SKN Kundenzentren
Norden | Neuer Weg 33 • Norderney | Wilhelmstraße 2

Telefon: 0 49 31/9 25-2 27 • Fax: 04931/925-360 • E-Mail: buchshop@skn.info

Gerüchte über gelbe Gummistiefel
Warum derOstfriese ist,wie er ist

Als Küstenbewohner hat man einiges zu tun:
Tee trinken, Boot fahren, Platt sprechen – und
das immer stilecht im gelben Ostfriesennerz
und farblich passenden Gummistiefeln.
Dieses Bild ist tief in den Köpfen vieler Deut-
scher verwurzelt. Aber was ist wahr an den Ge-
rüchten rund um „den Ostfriesen“? In diesem

Buch beschreibt und bebildert einewaschechte
Vertreterin dieser Spezies die wichtigsten Ei-
genarten ihrer Landsleute. Sie erläutert auf hu-
morvolle Weise seine Charaktereigenschaften,
erklärt kulturelle Besonderheiten und hinter-
fragt bestehende Klischees.
Gummistiefel können nämlich auch rot sein.

Angela Nora Broer | 84 Seiten | Softcover | Format 17 x 21 cm | ISBN 978-3-944841-04-5| ISBN 8-3-944841 04-5

Wa

Ostfriesland Verlag – SKN

Gerüchte
über gelbe
Gummistiefel

Angela Nora Broer

Warum der Ostfriese ist, wie er ist
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Telefon: 0 49 31/ 9 25 - 2 27
E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet
www.skn-verlag.de

Silke Arends | Hildegard Schepker
Fotografie: Martin Stromann

Die Ostfriesischen Inseln
Logenplätze im Meer

Bildband im Format 24 x 30,5 cm |
128 Seiten | ISBN 978-3-939870-71-5

Logenplätze im Meer

Bildband im Format 24 x 30,5 cm

Silke Arends | Hildegard Schepker | Fotografie: Martin Stromann
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24,80 €

Portofrei bestellen im Internet: www.skn-verlag.de

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder in den SKN Kundenzentren
Norden | NeuerWeg 33 • Norderney |Wilhelmstraße 2
Telefon:04931/925-227 • E-Mail: buchshop@skn.info

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

OSTFRIESLAND BACKT
Karin Kramer

Süß oder herzhaft –
Traditionelles und Modernes

aus dem Ofen

280 Seiten
Format 24 x 30 cm
hochwertige Ausstattung
mit Leseband und
Schutzumschlag
ISBN 978-3-944841-48-9
€ 36,95

80 Seiten

NEU

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder in den SKN Kundenzentren

OSTFRIESLAN
Traditionelles und Modernes 

2
Format 24 x 30 cm
hochwertige Ausstattung 
mit Leseband und 
Schutz umschlag
I
€ 36,95

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Verlagsgeschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney
Tel. (0 49 32) 99 19 68-0
Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr

Sie sind berufstätig und haben dennoch freitags ca. 2–3
Stunden Zeit und wollen sich noch etwas hinzuverdienen?
Sie sind Rentner und suchen 1 x wöchentlich Bewegung an der
frischen Luft mit einer „Rentenaufstockung“?
Ihr seid Schüler,mindestens 13 Jahre alt und wollt euch euer
Taschengeld aufbessern?

Zeitungszusteller
für den Norderney Kurier gesucht!

Dann melden:

IhreWochenzeitung

Tapezieren, Streichen, Wand-,
Boden- und Deckengestaltung.
Farben, Lacke, Designbeläge etc.

Bahnhofstr. 2, Norden, Tel. 9756882, www.sattlerei-norden.de

Handwerksmeister

Armin Lietz
Raumgestaltung

Haushaltsauflösung

ALLES MUSS RAUS!
Samstag, 16. 2., von 11–16 Uhr

Bei Pfeiffer, An der Mühle 9

Wir freuen uns
auf Sie!

Andrea Hillmann
☎ 0171 - 7 12 01 24

IMMOBILIEN
AN- UND VERKAUF
schnel le und ser iöse Abwicklung

Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880

JAHRE
seit 1959

60

StellenmarktGeschäftsanzeigen Immobilien

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Tel.: +49 (0)228 387597-0
info@german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de

Werden auch Sie zum Helfer.

HospizkindBUNDESSTIFTUNG

www.bundesstiftung-hospizkind.de

Wenn ich groß bin,
werde ich Engel

www.tdh.de/hausangestellte

terre des hommes kämpft für einen
wirksamen Schutz von Hausmädchen
vor der Ausbeutung als Kindersklaven.

Das bisschen Haushalt …


